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Ein originelles Werk für alle Berner

Berchtold Weber

Strassen und ihre Namen
am Beispiel der Gemeinde Bern

344 Seiten,
50 Abb., 1 Stadtplan

von Bern,
Leinen, Fr. 68.-.

«Strassen und ihre Namen» befasst sich in einem
ersten Teil neben der Systematik mit historischen,
sprachlichen, sozialen und politischen Gesichtspunkten

zum Phänomen «Strassennamen».
Im zweiten Teil werden alle Strassennamen der
Stadt Bern aufgelistet und in ihrer Entwicklung

dargestellt. Zudem beschreibt der Verfasser
die Entstehung der einzelnen Strassen. Erfasst
sind, soweit es die Quellen erlauben, auch die
Strassen der alten Gemeinde Bümpliz wie etwa
Alpen-, Gewerbe-, Kirchenfeld- und Mittelstrasse.
Ebenfalls berücksichtigt sind frühere Namen
wie Frauengässli und Kesslergasse und solche, die
der Schüiersprache entstammen oder allgemein
gebräuchliche Formen sind. Da mag man das
Hexengässli und die Jublere, das Ghüratnerohr
und die Schubladegass entdecken.

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen
oder direkt bei Buchstämpfli,
Postfach 263, 3000 Bern 9,
Telefon 031/300 6677, Fax 031/300 66 88.

Zum 80. Geburtstag des Autors
ist erschienen:

Michael Stettier

Sulgenbach
Prosa und Verse

176 Seiten,
11 vierfarbige
und 32 schwarz-
weisse Abb.,
in Leinen
gebunden.
Fr. 28.-.

Unser Verlag bringt dieses Buch zum 80. Geburtstag

von Michael Stettieram I.Januar 1993
heraus. Neben einem Porträt des Verfassers von
Dr. B. Galland und vier frühen Erinnerungen
Stettiers (aus Neues Bernerlob und aus Ort-
bühler Skizzenbuch) enthält der Band den neu
geschriebenen Text «Aus unnützen Papieren»,
in dem einzelne Familienmitglieder aus fünf
Jahrhunderten die Bühne betreten und wieder
verlassen, so die Konstanz dieses bernischen
Geschlechts erhellend.

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen
oder direkt bei Buchstämpfli,
Postfach 263, 3000 Bern 9,

Telefon 031/300 66 77, Fax 031/300 66 88.

Verlag Stämpfli+Cie AG Bern Verlag Stämpfli+Cie AG Bern
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